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Zur Tagesgeschichte
Die Bermögensverwaltung in de katholische

Kirchengemeinde
Die klerikale Press verhält sich dinsichtl ch des Gesetz

entwurf über die Vermögensverwaltung in dtN katholischen
Kirchengemeinden ganz besonder reftrvirt DaS scheint
auch in der That seine besonderen U sachen zu haben und
wenn in einer fortschrittlichen Correspondenz prophezeit
wird die Klerikalen würven alsbald von Vermögensconfis
catioa sprechen so find wir dessen noch keineswegs sehr
sich r Vielmehr macht uns der Gesetzentwurf wie er
eben liegt den Eindruck als gebe er mit der einen Hand
den Klerikalen mehr als er ihnen mit der andern zu neh
men scheint

Der hauptsächlichste Paragraph des Entwurfes ist der
drit e Darin aufgezählt wird waö zu den kirchlichen Ver
mögen gehört Dort lesen wir denn auch in der zweiten
Position daß als kirchliches Vermögen im Sinne des Ge
setzes auch d e zu Wohlthätigkeit und SchulMcken be
stimmten kirchlichen Vermözensstucke betrachtet werdm
Diese Bestimmung erscheint uns äuß rst bedenklich so be
denklich daß wir im Zweifel sind ob damit unter Um
stä den nicht das ganze Gesetz viel zu theuer kauft wird
Wir müssen nämlich annehmen daß durch diese Bestim
mungen nu Zustand zu einem gesetzlichen gemacht würde
der sich thatsächlich vielfach Geltung verschafft hat dem es
aber bis jetzt an jeder legislatorischen Grunvl g fehlt
Ein solche Unterlage gegenwärlig zu geben liegt gewiß
keme Ursache vor im Gegentheil ist eS angezeigt auch bier
zu den alten VerwaliungSgrundsätzen zurückzukehrtN Die
seit 1849 in Preußen im Wege einfacher Regierung
Erlafse stattgehabte Ausfolgung der bis dahin staatlich ver
walieten Wrhlthätigkeitsanstalten um von diesen zu
erst zu sprechen an die Kirche bedarf einer gründlichen
Revision

Die Untersuchung ist geboten ob nicht bei G bgenheit
dieser sogenannt n Ausscheidung althergebrachte staatliche
Hoheitsrechte und Er uvgeuschasien der modernen Staats
gewalt in ungerechtfertigter Weise preisgegeben worden find
Diese Untersuchung muß jedenfalls vorangehen ehe der
j tz ge thatsächliche Zustand im Wege der Gesetzgebung zu
einem rechtlichen gemacht werden soll Wir haben Anlaß
anzunehmen daß m n im Iah e 1849 regierungsseitig das
althergebrachte Verwaltungsrecht bezüglich der Wohlthätig
keitsanstalten gerade so auf die Seite gesetzt hat wie es be
züglich des Staatsaussichtsrechtes über d e Kirche leider ge
schehen ist

Der Landtag wird insbesondere auch danach zu fragen
haben wie weit die in der Rheinprovinz geltende franzö
sische Gesetzgebung regierungsseitig aufrecht erhalten worden

Das Gasthaus zum König J6r6me
Mysterium aus den letzten Tagen der französischen Geheim

polizei zu Eassel
Von Dr Paul Lippert

7 FortsetzungEin drohender Zuruf des Wirths und das xoint ä trov
neurdes M litaire bewogen Dalström sich fernerer weidlscher
H lferufe zu enthalten außerdem lahmte das Entsetz
welches ihm der Basiliskenblick des Italieners einflößte
seine Zu ge

Das dämonische dieses Blickes wurde noch dadurch er
höht daß Contrasatto sich eine gläserne Mund uns Nase
bedeckende Macke vorgebunden hatte

Der wälsche Arzt gab dem Wirth einen Wink und
dieser vergrub seine Nase in das dichte braune Haar des
Officiers während der Italiener Dalström s Kopf an der
Kinnlade in die Höhe reckte und die Flasche entkorkte Die
Müntung des Flaschenhalses preßte er darauf dem verge
bens wiederstrebenden Pollz ispion mehrere Secunden lang
unter die Nase

Die Wirkung des eingealhmeten Aethcrs auf Dalström
offenbarte sich in einer einzigen heftigen Gliederzuckung der
ein vollständiger apoplektischer Stillstand aller Lebensthätigkeit
im Organismus des Offices folgte

Er wäre wie eine zerbrochene Gliederpuppe in sich zu
sammengefallen hätte ihn der Wuth nicht daran verhindert
Derselbe lud sich den im Umsinken begriffenen Bewußt
losen auf die eine Schulter nahm in die rechts Hand die
Laterne und schritt über den Schenktisch hinweg dem Hin
tergründe des Zimmers zu wo er Dalström s willenlosen
Körper unweit jener Stelle auf die Diele niederlegt wo
Contrasatto vorhin auf so geheimnißvolle Weise zum Vor
schein gekommen war

Dann schritt Germont diesmal ohne sich umzu
sehen durch die Thür passirte die zwei dunklen Zimmer
und gelangte auf den Hof

Geduld Geduld Leutchen rief er als er den rothen
Ziegelbvden betrat und die Hausthür unter einem neue

Freitag den 5 Februar

ist Nach ausdrücklicher gesetzlicher Bestimmung Gesetz v
16 Dendsmiare V ist die Verwaltung sämmtlicher für
Armen und Krankenpflege bestimmten Stis ungen ohne Un
terschied ih es kirchlichen oder welllichen Ursprungs in die
Hände der politischen Gemeinde gelegt Man wird wohl
oder üdel bei der Frugt sich aufhalten müssen was denn
aus jenem Gesetze unter den Händen seiner Ausleger und
Vollstrecker geworden ist Auf die Ueberweisung ter Schul
güter an die Kirchengemeinde kommen wir selbstverständlich
noch des Weiteren zwück

Es wird aber aus dem Vorstehenden schon von selbst
klar auf welch wichtigem Geb et der vorliegende Gesetzmt
w irf arbeitet und wie ihm gegenüber die höchste Vorsicht
geboten ist wenn n cht gerade das Gegentheil dessen erreicht

werden soll was bezweckt wird Nat Ztg

Berlin den 3 Februar
Parlamentarische Nachrichten

Abgeordnetenhaus In der heutigen 5
Sitzung des Hauses der Abgeoroneten wurden verlesen ein
Schreiben des Finanzmimsters und des Ministers des In
nern worin dieselben mittheile daß die Städte Aachen und
Burtscheid BreSlau Coblenz Ehrenbreitstem Posen Gnc
sen und Potsdam von der ihnen ia H 2 dcs Gesetzes vom
25 Mai 187Z betreffend die Aufhebung der Schlachtsteuer
eingeräumten Besugniß Gebrauch gemacht habm die Schlacht
steaer für drei Jahre ais Gemeindesteuer in derselbe Höhe
wie bisher weiter zu erHeden ferner ein Schreiben des
Ministers de Innern in welchem derselbe mittheilt daß
im 2 Wahlbezirk des Reg Bez Münster auf den 17 Fe
bruar Termin zur Wahl eines Abgeordneten an Stelle des
verstorbenen Abg v Mallinckrodl anberaumt sei Der
Abg v Schorlemer Alst hatte eine Interpellation wegen der
langen Verzögerung dieser Nachwahl eingebracht und zog
dieselbe nunmehr zurück Ein Schreiben deS Abgeordneten
von ScheUw tz in welchem derselbe von seiner Ernennung
zum Wirklichen Geheimen Ober Regierungs Ralh Anzeige
macht wurde der Geschah ordnuugs Commission zur Be
richterstattung darüber überwiesen ob ver genannte Abge
ordnete in Folge seiner Rangerhöhung seines Mandates ver
lustig g gangeu sei Hierauf wurcen die Gesetzentwürfe
betreffend die Abänderung der Verordnung vom 6 Novem
ber 7S9 für die Dienstführung der Grebm Dorf chulzen c
in vormals Kurhessischen Lanvescheilen und betreffend die
Leinwandleggen in dritter Berathung der Gesetzentwurf
betreffend den Uferbau an der Weser im Kreise Riuteln
in erster und zweiter Berathung ohne Di cassion genehmigt
Auch der Entwurf eines G setzes betreffend die Aushebung
der zur Unterstützung der Hebammen bestimmten Abgabe
von Taufen uns Trauungen wurde nachdem derselbe von
dem Staatsminister Dr Falk erläutert worden war nach

Andrang der nächtlichen Ruhestörer erdröhnen hörte ich
komme ja schon seit wann ist es Sitte in Cassel daß die
Thüren guter katholischer Unterthanen Seiner westfälischen
Majestät zu nachtschlafender Zeit erbrochen w rden

Beeile Dich alter Molch rief eine Stimme oder
der Gott sei bei uns soll Dich fricasst cn Wir warten
schon zehn Minuten vor Deiner Mausefalle

Zur Entwaffnung uns Betäubung Dalströms in
so exacter Weise hatten sich die beiden Blutmenschen in die
Hände gearbeitet war allerdings nur diese kurze Spanne
Zeit verwandt Worden

Germont schob jetzt den Riegel zurück und die Thür
flog auf

Vier nniformirte und bewaffnete Männer drängten sich
über die Schwelle

Ein Polizeisoldat faßte den Franzosen am Kragen sei
nes Kamisols ein anderer durchsuchte die Tasche desselben
und eine dritte etwas rothnasige Säule der ThemiS holte
Handschellen hervor um sie dem Wirth zum König Jeröme
anzulegen

Dieser übertriebenen Dienstsertigkeit machten zwei neue
Ankömmlinge ein Ende die nachdem sie den Hausflur be
treten die Thür hinter sich verschlossen

Hat der Bursche bereits ein Geständniß abgelegt
Lorleberg fragte ein breitschulteriger Mann mit einem von
Stickereien garnirten Dreimaster der ein schweres Bambus
rohr mit goldenem Knopf in der Hand und an der Seite
seinen Dienstdegen hatte

Nein Capitän das Verhören ist nicht unsere Sache
So ist es die meine Raum Ihr Gesellen für den

Juquirentkv
Auf einen Wink des Capitäns schloffen die vier Poli

zeisoldaten einen Kreis um Germont der mit chnischer Frech
heit eine Horndose hervorzog den Deckel aufspringen ließ
und ehe er selbst eine Prise daraus nahm die Tabaiiöre
nach SchvLpfersitte zu beliebigen Plünderung ihres Inhalts
herumpräseotirte

Seine sechs mürrischen Gäste aber schlugen den ihnen
zugedachten Genuß mit verächtlichem Nasenrümpfen aus

Expedition
Waisenhaus Buchdruckerei
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1875
unerheblicher DiScussion in erster und zweiter Berathung
angenommen Der Gesetzentwurf betr die Regelung der
in den ßs 2 und 3 des Gesetzes vom 21 Mai 1856 fest
gestellten Pauschbeträge der in den Hoh nzollernschen Landen

zur Erhebung gelangenden Wirthschaftsabgaben wurde in
erster uns zweiter Berathung angenommen die Berathung
des Rechenschaftsberichts über die weitere Ausführung des
Gesetzes vom 19 December 1869 betreffend die Eonsoli
dation preußischer Staatsanleihen durch Kenntvißnahme de
Berichts erledigt und die Uebersicht von den Staatsein
nahmen und Ausgaben des Jahres 1873 auf den Vorschlag
des Abg Rickert an eine besondere Rechnungscommission
von 7 Mitgliedern zur Vorprüfung überwiese Damit
war die heutige Tagesordnung um 1 Uhr erledigt Die
nächste Sitzung wurde auf Donnerstag 11 Uhr anberaumt
und die erste Berathung des Gesetzentwurfes betreffend die
Feststellung des Haushaltsetats für das Jahr 1875 als
einziger Gegenstand auf die Tagesordnung gesetzt

In Betreff der Geschäftsbehandlung im Abgeordneten
Haufe ist Folgendes zu melden Das Budget wird die
ses Mal sofort im Plenum berathen werden ausge
nommen die Extraordinaria und Nova aus den Departe
ments des Handels des Cultus und der Landwirthschaft
Man ist bestrebt die Budgetdebatte abzukürzen zu Gunsten
der Gesetzentwürfe Was die Entwürfe über die Verwal
tuagS Reform anlangt so Herrscht noch Streit ob sie alle
an eine Commission gehn sollen oder jeder an eine beson
dere Letzteres sichert einen rascheren Fortgang Ersteres
dagegen die einheitliche Behandlung Der Entwurf wegen
der Waldgevcfscnschaften ist bereits einer Specialcommisfion

vo 14 Mitgliedern überwiesen Zu einer solchen Com
mission stellen die Nationalliberalen 6 der Fortschritt 3
da Centrum 3 und die Conservativen c 2 Mitglieder
Der Senioren Convent ist unter dem Vorsitze des Herrn
von Denziti welcher bekanntlich seit 1846 allen Parlamenten
welche in Berlin getagt angehört hat und deshalb als der

Nestor des HauseS geehrt wird wieder zusammengetreten

Auch hat Herr von Denzm zu einer freien Parlamenta
rischen Vereinigung im Abgeordnetenhaus auf heute Abend
eingeladen Solche gesellige Zusammenkünfte aller Parteien
haben sich im Reichstage vortrefflich bewährt Im Abae
ordnetenhause hatte man früher keine Gelegenheit dazu
Jetzt aber ist durch die Neubauten ein dafür geeignetes
Local hergestellt

In verschiedenen deutschen Staaten sind bereits Schritte
gethan um die Verhältnisse der Alt Katholiken gesetzlich zu
regeln Wie man hört wird auch der preußische Landtag
in seiner j tzigen Session Gelegenheit finden dieser Ange
legenheit näher zu treten und zwar durch einen Antrag
aus dem Schooße des Hauses über welchen bereits Ver
handlungen stattfinden

Nicolas Germont Wirthshauöbesitzer und Weinschän
ker ist dies der einzige Eingang zu Eurem Hause begann
der Mann mit dem Bambusrohr das Verhör

Für Wagen und Pferde ist daneben die Thoreinfahrt,
gab der Gefragte zurück

Giebt es noch einen zweiten AuSgang au Eurem
Gasthof

Außer Fenster und Schornstein ist mir keiner bekannt
Examiniren Sie das Subject weiter Herr v Warns

dorff Die Dialcctik dieses verstockten Schwsrennöthers ist
nicht nach meinem Geschmack

Der angeredete F eund Dalström s ließ sich diese Auf
forderung nicht zweimal wiederholen Er sprang sofort auf
den eigentlichen Knotenpunkt des Verhörs über

Wie viel Menschen b finden sich außer Euch und uns
eben Eingetretenen noch in diesem Gasthaus Mit dieser
Wendung trat Hr d WarnSdorff in das Amt des Jnqui
renten ein

Eins zwei drei vier fünf zähte der Wirth an
den Fingern her Sind herzlich wenig für ein so große
Haus aber es find ihrer justement nicht wehr mein gnä
riger Herr

Und was sind dies für Menschen fuhr der deutsche
Edelmann fort

Eine Mannsperson und vier Weibsen
Erklärt Euch deutlicher Wer logirt davon bei Euch

u d wer gehört zu Eurem Hausstand
Nun meine drei Mädchen und die taubstumme Magd

wzrden wohl zum Hausstand gehören der Herr aber wel
cher hinkn in der Weinstube sitzt geht mich Nichts an
Scheint übrigens ein ehrlicher H sse zu sein obwohl er für
einen Deutschen sehr viel W in säuft

Und sind keir e jungen Franzosen bei Euch abgestiegen
Besinnt Euch wohl mein Freund das Leugnen wird Euch
Nichts helfen

Junge Franzosen visu vou8 sutsnäs aber vor
läufig Habs ich noch keine gesehen Doch mort äs m
vis daß ich nicht lüge heute Nachmittag sprachen drei junge

Windbeutel bei mir vor Forts folgt



Der Bvndesraih wlrd Morgen eine Sitzung halten
in welcher verschiedene Gesttzei tvürfe welche vom Reichs
tage durchberathen sind zur Berathung anstehen Unter
denselben befindet sich auch das Bankgesetz Außerdem
wird der Ausschuß für Handel und Wrk hr gleichfalls in
Berathung treten

In hiesigen diplomatischen Kreisen ist es ausgefallen
daß der Fürst R ichsko nzlsr gestern einen mehrere Stunden
andauernden Bortrag bei dem Kaiser gehabt Man glaubt
dies mit Vorgängen in dir römischen Frage in Verbindung
bringen zu sollen

Der Zustand des Prinzen Friedrich Carl welcher
bekanntlich wegen eines Fußübels das Zimmer hüten muß
hat sich in letzter Zeit in so erfreulichem Maße gebessert
daß zu erwarten steht der Prirz weide schon im Laufe der
nächsten Woche das Zimmer wieder verlassen und seine
dienstlichen Obliegenheiten versehen können

Nachdem der Gesetzentwurf welcher den Ankauf
des Radziwillschen Grundstückes zu Reichszweck n bestimmt
von den gesetzlichen Factoren die Genehmigung erhalten
hat ist der Ankauf des Grundstückes persect geworden uvd
bereits der Reichsverwaltung übergeben worden Seitens
des Reichskanzlers ist wie wir höre auch bereits die An
ordnung an den oberen Baubeamten des Reichskanzler
Amtes Regierungsrath Neumann die Weisung ergangen
die Räumlichkeiten der Gebäude herzurichten um sie dem
nächst in Benutzung zu nehmen

Die Provinzial Correspondenz schreibt Der Kö
nig AlfonS XII von Spanien hat den Souveränen und
Regierungen seine Thronbesteigung angezeigt Unser Kaiser
hat am Dienstag 26 Januar das betreffende Schreiben
aus den Händen des früheren spanischen Gesandten Gra
fen Rascon in einer Privataudienz entgegengenommen
Mit der Erwiderung des Schreibens des Königs von Spa
nien Seitens des deutschen Kaisers und mit der gleichzei
tigen Beglaubigung des diesseitigen Gesandten bei der
neuen Königlichen Regierung wird die Anerkennung dersel
ben Seitens des Deutschen Reiches vollzogen sein Die
Regierungen von Oesterreich Rußland und Deutschland
beobachten in dieser Beziehung ein völlig gleichmäßiges
Verhalten

In ihren Mittheilungen üb r den Stand der par
lamentarischen Arbeite sagt die Provinzial Correspondenz
im Abgeordnetenhaus werde die erste allgemeine Erörterung
uvd die Beschlußnahme über die geschäftliche Behandlung
der verschiedenen innerlich zusammengehörigen Entwürfe für
die Reform der inneren Verwaltung voraussichtlich in
einigen Tagen stattfinden cS werden bei dieser Gelegenheit
auch die verschiedenen Gesichtspunkte zur näheren Bespre
chung kommen welche einerseits die vorläufige Einschrän
kung der Reform auf daS bisherige Gebiet der neue Kreisord
nung angemessen erscheinen ließen welche andererseits für die
baldige Ausdehnung der Reform besonders in Bezug auf die
Kreis und Provinzial Ordnung auch auf die Provinzen
Westfalen und Rheinland geltend gemacht werden

Der Eid welchen die Shnodalmitglieder schwören
und oessen Ablegung Herr v Saucken Julienfelde verwei
gerte hat folgenden Wortlaut

Ich schwöre vor Gott daß ick meine Obliegenhei
ten als Mitglied der Synode sorgfältig und treu dem
Worts Gottes und den Ordnungen der evangelischen
Landeskirche gemäß erfüllen und danach trachten will
daß die Kirche in allen Stücken wachse an Dem der
das Haupt ist Christus

Wie bei den Decanen so finden nunmehr auch bereits
bei den Pröpsten im Posenschen Haussuchungen statt welche
die Entdeckung von Actenstücken bezwecken die über die Per
son des geheimen päpstlichen Delegaten Aufschluß geben
könnten

Gestern Vormittag übernahm wie hiesige Blätter
melden Herr General Postdirector Stephan in förmlicher
Weise die interimische Leitung der General Telegraphen
directiou In Begleitung des Geh Ober Postrats Budde
begab sich der G neral Postdirector gegen 11 Uhr in das
Telegraphenamt woselbst er sich die einzelnen höheren Be
amten durch Herrn Geheimen Ober Regierungsrath Elsasser
vorstellen ließ und die einzelnen Büreaus inspicirte So
dann fand eine längere Conferevz zwischen dem General
Postdirector dem Geheimen Ober Rsgierungsrath Elsasser
und Geheimen Ober Postrath Budde statt Die weiteren
Nachrichten die von hiesigen Zeitungen an die vorstehende
Meldung geknüpft worden enthalten wir uns zu reprodu
cieren da dieselben zu augenscheinlich völlige Unbekanutschaft
Mit den betreffenden Verhältnissen verrathen

Berlin 2 Februar Die diplomatischen Vertreter
Frankreichs an den na befreundeten Höfen sollen seit ei
nigen Tagen im Besitze einer JnstructionSnote ihrer Re
gierung sein in welcher erklärt wird daß die Friedenspolitik
Frankreichs die Verdächtigung ausschließt als ob es das
friedliche Einvernehmen der Großmächte durch eine diploma
tische Jntrroention im Orient stören wolle Hinzugefügt
wird daß die von einem Theil der Presse der französischen
Regierung zugemutheteu Allianzpläne dann die geheimen
Kriegsabsichten uvd das Bestreben die Entente Rußlands
Deutschlands Oesterreichs tc zu sprengen eine Täuschung
sowie eine teudeutiöse Beeinflussung der öffentlichen Mei
nung seien Die Wunden welche der Krieg und die Com
mune dem Lande geschlagen seien noch zu frisch um daran
zu denken das europäische Gleichgewicht an welchem Punkte
immer zu stören Die gemeinsamen Interessen der Ruhe
und Ordnung machen sich in Frankreich um so mehr gel
tend als der Consolidirungsproceß noch manche Phase
durchlaufe muß und jedes aggressive Streben ausschließt
welches das Mißtrauen Europas hervorrufen könnte

Aus Bayern hört man daß die Liberalen mehr als
eS bisher der Fall war sich bei den nächsten Wahlen rühren
werdenl um den ultramontanen Gegnern das Spiel doch

nicht so leicht zu machen als dies jetzt voraussehen Es
werden nicht nur Flugblätter zu Belehrung jener Volks
kreise verbreitet werden in welchen die Pfaff u bisher un
umschränkt herrschten sondern es find hervorragende Capa
citätm entschlossen persönlich die Wahlkreise zu bereisen und
die Leute von ihrer knechtischen Abhängigkeit von den Pfaffen
zu befreien

Der Dr Pr schreibt man aus Chemnitz
31 Januar Die Berufung des ultramcntamu vr Fritzen
zum Hauscaplau des Prinzen Georg und G schicktslehrer
der prinzlichen Kinder ist sicherlich in allen protestantischen
Kreisen Sachsens mit Verwunderung aufgenommen worden
Allein was werden öffentliche Kundgebungen helfen Vor
15 2 1 Jahren erhob sich die öffentliche Meinung gegen
den damaligen Priester Seul und er sungirt heute in her
vorragender Stellung vor einigen Jahren rief der Priester
Stolle einen Sturm der Entrüstung heror und der ultra
montane Heißsporn wurde trotz alledem zum Consistori il
rath befördert So sind nach und nach die ausgeprägtesten
Römlinge ein Potthoff ein Wahl in die Residenz einge
zogen um jetzt die so lange in Sachsen gepflegre Toleranz
ernstlich zu gefährden Ein hiesige Localbtatt ein Humo
ristisch satirisches Sonntagsblatt Allerlei, das mit Geschick
redigirt wird und über treffliche Kräfte zu verfügen hat
bringt folgende Apostrophe an Luther

Das war das schöne Sachsenland
Das Luther mit scharfem Besen
Hat rein gefegt mit fester Hand
Bon ultramontanem Wesen

Das ist das schöne Sachsenland
Wo Potthoff und Wahl und Fritzen
Mit ultramontan geweihter Hand
Die römische Kirche stützen

Wenn Dir noch lieb ist Dein Sachsenland
O Luther so sieh uns re Qual an
Und fang mit dem Besen in fester Hand
Dein altes Werk noch einmal an

Posen 3 Februar Auf Antrag von zehn großjäh
rigen männlichen Mitgliedern der katholischen Pfarr emeinre
Sowina hat der Landrath wie der Poseaer Zeitung aus
Pleschen vom 3 Februar gemeldet wird in Gemäßheit
der Bestimmung des Paragraphen 15 des Gesetzes über
die Verwaltung erledigter katholischer Bisthümer die Ge
meinde auf den 18 d M behufs Einrichtung einer Stell
vertretung resp Wiederbesetzung der Pfarre Sowina zu
sammenberufen

London 3 Februar Die Daily News hält für
wahrscheinlich daß Disraeli binnen kurzem seine Demission
einreichen wird

London 2 Februar Nach hier vorliegenden Mel
dungen aus China ist der Tod des Kaisers nunmehr amt
lich bekannt gemacht worden Eine hier eingegangene Pri
vatdepesche aus Shanghai vom gestrigen Tage besagt die
Gemahlin des Kaisers habe in Folge des Todes dessel
ben Hand an sich selbst gelegt der neue Kaiser sei erst
drei Jahre slt und die Kaiserin Mutter sei zur Regentin
ernannt

London 3 Februar Disraeli ist heute nach Os
borne aus der Insel Wight abgereist

Madrid 2 Februar Der General Loma hat den
Oria überschritten und gestern hierher gemeldet daß er alle
dortigen Positionen der Carlisteu trotz heftigen Widerstandes
derselben genommen habe Auch habe er die Verbindung
mit der Division Blanco welche von Zaranz her anmar
schirt bereits hergestellt Die Carlisten haben ihre Stel
lungen bei Orio und Guetaria verlassen sich bis über Bya
hinaus zurückgezogen und werden vom General Loma nach
drücklich verfolgt

Madrid 3 Februar Der General Moriones hat
gestern einen Transport von Zufuhren nach Pampelona
hin ingebracht Die Carlisten find an demselben Tage bei
Oteiza zurückgeworfen Die königlichen Truppen find im
Vorrücken begriffen

Santander 2 Februar Nach einem hier veröffent
lichten Briefe aus Estella hat Don Carlos ein Schreiben
aus dem Vatican empfangen welches ihn der fortdauern
den Sympathie des Papstes versichert aber ihm zugleich zu
erwägen giebt ob es sich empfehle den Krieg fortzusetzen
da der verletzten Würde der katholischen Kirche jetzt Genüge
geschehen sei

Santander 2 Februar Chaion Velases und an
dere Führer der Carlisten haben jetzt ihre Unterwerfung
erklärt

Die deutschen Kriegsschiffe Augusts und Alba
tros werden morgen wie es heißt nach Ferrol in See
gehen und wird sich der Nautilus binnen kurzem ebenda
hin begeben

Madeira 3 Februar DaS Dampfschiff London
von der afrikanischen Linie hat im Hafen Schiffbruch ge
litten Paffagiere Mannschaft und die an Bord befind
liche Post sind gerettet die Ladung ist wahrscheinlich ver
loren

Die eigenthümlichen Verhältnisse des hiesige
Standesamtes

werden in der gestrigen Nummer des Tageblattes in einem
aus der Norddeutschen Allgemeinen Z itung entnommenen
Artikel einer vorläufigen Kr tik unterzogen Es wird ge
rügt daß der Magistrat den stellvertretenden Beamten

aus Weißenfels herangezogen daß damit der
Bürgerschaft die Recognoscirung erschwert die Polizei und
Magiftrats Beamten belästigt 6ls diese endlich durch den
Kastellan erlöst und letzterer die Feststellung der Personen
Verhältnisse in seine rettende Hcmd genommen wodurch
dann freilich ei Handel für Geld und gute Worte der
moralische Ruin unserer braven Bürger zu befürchten
stehe

Es kann dem Publikum nicht znaemuthet werden eine
eingehende Widerlegung zu lesen all r in tcksem Artikel
zusammenuedrängteu Plattheiten Die Unreife des UrthalS
über Magistratspflichten über collegialijches Zusammenwir
ken über Lösung der alle Collegien drückenden und doch
une läßlichen Schwierigkeit d s Personen Ausweises das
Alles w rd nur übertroffen von der Verdrehung und Un
kevntniß der Thatsachen Scribent weiß nicht einmal daß
auf dem Rathhause uicht Ein sondern mehrere Kastellane
fungireu in seiner Herzens einheit hat er keine Ahnung
daß Jahrzehnte in Treue gediente in Achtung stehende
Magistratsbeamte sich nicht leichtfertig für Geld und gute
Worte verkaufen können er fragt uicht danach daß der
Vorsteher des Standesamtes selbst in allen Ständen der
Bürgerschaft nach Möglichkeit orientirt durch Mitbegrün
dung des Wohnungs und früheren Bildungs Vereins auch
in den Arbeiterklassen zur S lbstrecognoscirung durchaus
geeignet daß d r mitfungirende Stadtsecretair und der
im unmittelbaren Zusammenhange mitwirkende seit achtzehn
Jahren der Einwohnerschaft nahe stehende Vorsteher des
Begräonißamtes die allerausged hnteste Personalkenntniß
haben auch das ist ihm sr md daß fast das ganze Polizei
personal die Calculatur Sparkassen und Sieuerbeamten
überhaupt die sämmtlichen wohl über 80 Magistratebedien
steten incl der Stadträthe es sich zur sichttichen Freude
gemacht haben die schwere Aufgabe des neu eirzulebenten
Standesamtes gerade im Recognoscirungspunkte wo ir
gend verlangt freundlich mir lösen zu helfen

Alles d sfeu und daß fchon damit die Rettung au der
Hand des Kastellans gegeben ist erinnert sich der General
Pächter der Halleichen Moralität nicht er versteht es auch
nicht daß es Dinge giebt welche aber nicht mit dem Käppi
auf dem Kopf die Pfeife Toback im Munde im Schlaf
rock und Pantoffeln in der Hausthür lehnend abgedrudelt
werden können Pflichten nämlich die gewissen Leuten
als Unbequemlichkeiten und Belästigungen erscheinen deren
Segnungen aber dennoch dem öffentlichen wie dem Ein
zelwohl zu Gute kommen Ja der über seine Heimaths
behörden hoch zu Gericht sitzende Halle hab Acht rufende
Manu versteht nicht einmal daß man über die zarte Sorge
für die allgemeine doch nimmer die gewöhnlichste Sorg
falt für die eigene Sittlichkeit vergessen darf nicht uner
kannte Dinge in schlechten Farben malen nicht den Nächsten
verdächtigen nicht schwere Pflichten im öffentlichen Dienste
noch erschweren soll

Jeden aber der nicht aus schlauem Verstecke der in
männlichem Ernste mitbauen will an den großen Ausgaben
unserer großen Zeit an des herrlichen Vaterlandes herr
licher Entwicklung jeden der mithelfen möchte zur ge
deihlichen Durchführung der neuen Ordnungen auch des
schwer wiegenden Standesges tzeS in unserem lieben Halle

und der die hier angegriffenen Verhältnisse liefer prüfen
und mitberathen will wird mit aufrichtigem Danke an
hören und die eingehendste Auskunft persönlich gern
ertheilen Der Standesbeamte L Hildenhagen

Civilstauds Register der Stadt Halle
Meidung vom 3 Februar

Eheschließungen Der Handarbeiter A F Müller
in Göv witz und M Ä F Schaaf hier Der
Schriftsetzer G A Breitenborn und A A L
Nietschmanu geb Lehmanu Zapfenstraße

Geboren Dem Bäckerrmeister F A Laufs er ein S
Leipzigerstraße 107 Dem Buchhalter C Pretsch
ein S Königsstraße 2V b Dem Maurer Ch G
G Frievrich eine T kl Ulrichsstraße 24 Dem
Maurer F Zille eine T Mühlgasse 4

Gestorben Des Tapezierer F Sendke T Anna
8 M 2 T Verdauungsstörung gr Märkerstraße 19

Des Schmiedemeisters C Elze in Trebitz Eh frau
Auguste geb Heinroth Bauchfellentzündung Königl
EntbindungS Jnstnut DeS Damenschneidermeister
H Schröder T Clara Auguste Elisabeth 9M 25 T
Lungealeiden Graseweg 2l Des Schmieds G
Wießner Ehefrau Sophie geb Hugo 27 I 8 M
2 T Aortmaneuryma Raffinerie 7 Die Wittwe
Johanne Sophie Elisabeth Erlemann 75 I 1v M
28 T Altersschwäche gr Klausstraße 4

Sprechsaal
Von dem was in neuerer Zeit wieder von der Actiev

Schlächterei gesprochen und erörtert ist hat uns am Meisten
gefallen daß man dieselbe auch auf eine Bäckerei ausdeh
nen will

Grade hier thut das Zusammenstehen und Zusammen
halten Noth denn Brot und Semmel ist seitdem die Mahl
steuer aufhörte nicht besser und nicht schwerer geworden
Auch sind unsere Bäcker wohl noch zu sehr im alten her
kömmlichen Gewerbebetrieb befangen Unser Weißbrot hält
im allgemeinen mit der vorzüglichen Wuare welche andere
zum Th il ileinere Städie liefern noch nicht den rechten
Vergleich aus Eine ins Große betriebene mit einer festen
Kundschaft ausgestattete Bäckerei wie sie ja die Actiengesell
fchaft m t sich bringen wirv dürfte wohl rentiren Man
wird sich neuer nach der neuesten Erfahrungen gebauter
Oefen die im beständigen Betriebe bleiben bedienen wird
wegen Ankauf und Aufbewahrung des zuverarbeitenden Mehls
nicht die Schwierigkeiten haben wie mit dem Ankauf und
Siallung des Viehes bei der Schlächterei wird auch die
Abgänge der Bäckerei gleich zum Viehfutter der Schlächterei
verwenden können Das Herumfahren der Waare uvd An
nahme der Bestellungen kann bei beiden Geschäften in vieler
Beziehung mit einander verbunden werden

Auch die General Aufsicht Conti olle und Buchführung
wird sich verbinde lassen und die Annahme eines gelernten
Kaufmanns der bei dem einen Geschäft wohl nicht genug
Beschäftigung hätte rechtfertigen



Wr begrüßten diesen in der letzten Generalversamm
lung der Actiensckläckterei von Hrn Dr Ule gemachten Vor
schlag mit der Schlächterei gleich ens Back rei zu verbinden
mit Freude und siud überzeugt daß ein Geschäft das an
dere unterstützt und hebt unv daß gerade dieser Umstand der
Gesellschaft neue Act onäre zuführen wird

Provinz
Naumburg 3 Febr Es wird vermuthet daß das

von uns gestern erwähnte Feuer in Freyburg welches die
Arnolv sche Ziegelei zelstörte durch Frevlerhand angelegt sei

In der vergangenen Nacht brach auch in der Zeit
sch l schm Ziegelei zu Bobla Feuer aus welches ein
Stallgebäude einäscherte

Von glaubwürdiger Seite wird dem Schw Krbl
ein Unglücksfall in Werchau berichtet Am vergangenen
Freitag Vormittags fordete der Amtmarin Andreä iu Wer
chau seinen Oeconomie Lehrling Namens Töpfer auf mit
ihm auf die Ja d suche zu gehen Beive gehen hinaus
aufs Feld und kommen lack I /z ständigem Suchen m ein
Kieferndickicht Beim H raustreteu aus demselben zieht
Töpfer sein G wehr das er beim Durchschreiten des Dickichts
in Ruhe gesetzt hatte wieder auf während Andreä einige
Schritte vor ih n her gebt Wie nun Töpfer nachfolgen will
stolpert er über einen Mmlwurfshügel oder eine sonstige
kleine Erhöhung und im Hallen entladet sich der Lauf seine
mit Schrot geladenen Gewehres Andreä finkc getroffen
zusammen und ruft noch Töpfer was haben Sie gelhau
Der Schuß den Andreä in unmittelbarer Nähe erhalten
war in den Rücken unv in die Seite gedrungen Der Tod
trat kurze Zeit darauf ein

Vermischtes
Elbing 31 Januar Wmfedorf Hakendorf Robach

und Hersterbusch sind überschwemmt und gegen taus nd
Personen obdach oS Ei Theil derselben isshier angekommen

Aus Nipps wird uns wit iettieilt Der in der
Nacht vom 24 auf den 25 vorigen Monats auf dem Kirch
hofe zu Niehl gestohlene bronzene Adler der dem dortigen
Krieger Denkmal angesörte ist mit zerbrochenem Flügel im
Rhein unreit des Kirchhofes aufgefunden worden In die
ser Sache ist der Pastor von Niehl auf dem Bürgermeister
Amte vernommen worden da derselbe nach Aussage von

Zeugen in seiner Predigt am 17 v M gesagt haben soll
Der auf dem Krieger Denkmal befindliche fuchsige Vogel
der weder Eule noch Kukuk auch kein Reichsadler fei passe
nicht aus den Kirchhof und müsse entfernt werden

Russisches Vor zwei Monaten starb wie GoloS
schreibt in einem Gefängniß des südlichen Rußlands ein
Arrestant Der Inspektor des Gefängnisses meldete den
Fall der betreffenden Behörde indessen konnte diese nicht
auffinden was auf den Verstorbenen Bezug hatte Man
forschte nach und kam auf folgendes wahrhaft scheußliche
Resultat Vor ungefähr 9 Jahren wurde der Verstorbene
in Untersuchungshaft gebracht wegen irgend eines Vergehens
In der Behörde gingen mittlerweile die Papiere verloren
und der Verg ssene starb nach S Jahren im Gefängniß
Aehnlicke kommt in Rußland noch häufig vor

Atepertoir des Stadt Tkeaters
Donnerstag den 4 Februar Narciß Trauerspiel in

5 Acten von Brachvogel
Maria Leczinska Königin von Frankreich Gemahlin

Ludwigs des Funszehnlen
Ludwig Franz von Bourbon Prinz von Conti Groß

Prior des Maltheser Ordens
Marquise de Bonflenrs Hosdame der Königin
Marquise de Pornpadour Palastdame
Marquise d Epinay deren Bertraute
Herzog von Choiseul d Amboise Graf Stainville Pre

mier Minister
Abbe Terray Minister des Innern Jesuit Beicht

Vater des Königs
Marquis Silhouet Finanzminister
Maupeau Kanzler
Gras du Barry Kammerherr des Königs
Eugene de Saint Lamberr Kapitän der Nobelgarde Hr Hagen
Demoiselle Doris Oninault Schauspielerin an dem

Fr Kröter

Hr Werkenthin
Fr v Heßling
Fr Kröter
Frl HeinecciuS

Hr Ogroßky

Hr de Nolte
Hr Krellwitz II
Hr Klein
Hr Wägner

Frl Meyer A
Hr Wallheim
Hr Thieme
Hr Rudolf

Hr Reichert

Theatre srancaise Vorleserin der Königin
Baron von Hollbach,
Grimm Philosophen der Encyclopädie
Diderot IChevalier de Salvandy erster Cavalier Ludwigs

rilter im Dienste der Marquise de Pompadour
Cheva ier d Atreuilles zweiter Cavalier desgleichen Hr Baxmann

Narciß Rameau rBarjac Holbach s Kammerdiener Hr Krellwrtz I
Colette das Kammermädchen Quinault s Frl Krona
Ein Page der Königin Frl NiemannZwei Pagen i im Dienste der Marquise
Vier Kammerdiener, de Pompadour

5 Narciß Rameau Herr Otto Lehseld als Gast

Hallesche Produkten Börse vom 4 Februar
Grtreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo kaum behauptet 183 bis 18S Mark bez
Roggen 1000 Kilo unverändert 171 177 Mk bez
Gerste 1000 Kilo Landgerste und Chevalier 189 201 M bez
Gerstenmal SV Kit hiesiges 14 15 M gehalten fremdes billig

angeboten
Hafer 1U00 Kilo nach Qualität 194 207 M bez
Sülleufrücht 1000 Kilo ohne Handel
Kümmel fest fein 42 M leicht gemacht
Wicken 1000 Kilo 210 222 M bez
Mai 1000 il Donau 159 M bez
Lupinen 1000 Kilo gelbe 177 M bez blaue 162 M bez
Kleesaaten 50 Kilo rothe behauptet weiße und schwedische matt

und ca 1 Thlr billiger
Oelsaaten 1000 Kilo Raps ohne Handel
Stärke 50 il Geschäft klein 24 M iucl gehalten 24 M

incl gesucht
Spiritns 10,000 Liter pCt loco unverändert Kartoffel ohne Notiz

Rüben ohne Notiz
Rüböl 50 Kilo unverändert matt
Prima Solaröl 50 Kilo Bedarfshandel zu dem bestehenden billigen

Preise
Petroleum dent ch 50 Kilo do
Rohzucker 50 Kilo
Rübensyrup SV kils
Rttbenmelaffe 5V Kilo
Pflaumen 50 Kilo fremde hoch gehalten
Kirschen 50 Kilo do
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 6 72 M bez Brenn Sl 54M

bezahlt
Oelknch, 50 Kilo hiesige 9 M gehalten
Futtermehl 50 Silo 9 M bez
Klei 50 Silo Roggen 6 7 M bez Weizen 5 S Mk bez
Heu 50 Kilo hiesiges K 7 M bez fremdes
Stroh 50 Kilo 2 2 M bez
Malzkeime 50 Kilo 6 M bez

Repertoir des Leipziger StadttheaterS
Neues Fidelio Altes Eine Tasse Thee Hierauf

Magie

v V Mtwoelt llkr 8lA It8lMt2bilkau8

Hallescher Verein für Volkswohl
Zur Erleichterung unserer Mitglieder soll versuchs

weise die Volksbibliothek bis auf Weiteres auch Sonntags
von 19 12 Uhr geöffnet sein

Der Abtheilnngs Vorstand
Dr Thamheyn

Bekanntmachung
Die öffentliche Meistbietende Verpachtung des durch Zusüllung des Teiches am oberen

Ende der Hirtengasse gewonnenen Raumes von ca 55 Ruthen zwischen den Gehöften
Hirtengasse Nr 11 Schützengasse Nr 9 dem Günther schen Garten und dem Finger
schen Braunkohlen Schuppen belegen für die 6 Jahre vom 1 April c bis dahin 1881 soll

am 24 Februar d Js Vormittags 1V Uhr
auf der Rathsstube in dem Waagegebäude unter den im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen erfolgen

Halle den 1 Februar 1875 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Bestimmungen über das polizeiliche An und Abmelden bei stattfindenden
Wohnungsveränderungen werden vielfach nicht beobachtet Da hierdurch namentlich seit
Einrichtung der Klassensteuer erhebliche UnzmriUlichkeiten entstehen wird die pünktliche Er
füllung der betreffenden Vorschriften mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht daß von
jetzt ab gegen etwaige Eontravenienten erhöhte Strafen zur Anwendung gelangen werden

Hall den 2 Februar 1875 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Zur anderweiten öffentlichen Verpachtung der mit dem 1 April d IS pachtlos

werdenden Sand AnSladeplätze in den Pulverweiden für die Zeit vom 1 April e bi
dahin 1881 wird Termin auf

den 25 Februar c Vormittags 10 Uhr
im Rathszimmer im Waagegebiinde anberaumt

Halle den 28 Januar 1875 Der Magistrat

Bekanntmachung
Auf hiesigem Staudesamte werden von jetzt ab auch an Sonn und Fest

tage Mittags 11 bis 13 Uhr Anmeldungen von Sterbe fällen entgegen
genommen die Meldestunden für die Wochentage verbleiben von 9 1 Uhr Vormittags
und 3 bis S Uhr Nachmittags

Eheschließungen finden in der Regel Montag Mittwoch Sonnabend Vormittags
von 10 bis 1 Uhr statt

Alle Anmeldenden desgleichen die bei Eheschließungen mitwirkenden großjährigen
Zeugen haben sich sofern sie nicht von Person bekannt sind durch eine dem Standes
beamten bekannte Persönlichkeit auszuweisen

Im Besondern wird unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 26 October
v Js noch darauf aufmerksam gemacht daß ungenaue Angaben bei Sterbesälleu oft
mit den größten Nachtheilen für die Interessenten verbunden sind

Es kommt bet Sterbefällen wenn die für Erhebungen von Wittwen und
Sterbekassen Geldern Lebensversicherungsbeträgen rechtlichen Forderungen aller Art c
nothwendigen Sterbeurkunden resp Registerauschge genügen sollen darauf au datz die
Angaben dazu auf dem Standesamte den gesetzlichen Anforderungen gemiitz
richtig und vollständig gemacht sindDem Gesetze nach aber soll jeder Sterbesall spätesteus am Nächstfolgenden Tage
angezeigt und dabei angegeben werden

1 Ort Tag und Stunde sowie Ursache des erfolgten Todes
2 Vor und Familiennamen Religion Alter Stand oder Gewerbe Wohnort

und Geburtsort des Verstorbenen
3 Vor und Familiennamen seines Ehegatten oder Ledigkeitsvermerk
4 Vor und Familiennamen Stand oder Gewerbe und Wohnort der Eltern

Bekanntmachung
Das Thüringische Husaren Regiment Nr 12 nimmt fortan außer 4jährigen auch

wieder 3 jährige Freiwillige an
Wer sich als 4 jährig Freiwilliger engagiren läßt hat den Vortheil daß er iu

seinem Reserve Verhältniß zu keiner Uebung eingezogen wird und demnächst zwei Jahre
früher aus der Landwehr ausscheidet

Sämmtliche Freiwillige haben sich zur Einstellung für nächsten Herbst bis Ende
März ausnahmsweise noch bis 1 Juni j Js b i einer der Escadrons des Regiments mit
dem zum Eintritt vorgeschriebenen landräthlichen Erlaubnißschein zu melden Die Betref
fenden dürfen z Z nicht über 13V Pfund schwer und nicht über 1 Meter 7V Centimeter
also 4 Zoll groß sein

Halle den 1 Februar 1875 Der Königliche Landrath des Saallreises
C v Krosigk

Uhr Diebstahl
Am 2 d MtS Nachmittags gegen 5 Uhr

ist au dem Hanse große Steinstraße 4V eine
Schwarzwälder Wanduhr das Gehäuse aus
gelbem Holz in Form eines Schweizerhäus
chens geschnitzt Zifferblatt weiß mit Wecker
und Gewichten in Messinghülsen gestohlen
worden Verdächtig ist eine grau gekleidete
Frau von großer Statur

Anzeigen ersuche ich mir zu erstatten
Halle den 3 Februar 1875

Der Staatsanwalt

1 April
ist die Wohnung Brüderstraße 14
2 Treppe hoch zu vermietheu und da
selbst zn erfragen

des Verstorbenen
Halle den 4 Februar 1675 Der Standesbeamte Hildmhageu

Die hier in Arbeit stehenden Schuhmachergesellen werden aufgefordert sich
Montag de 8 Februar c Nachmittags 3 Uhr

auf dem Rathhanse einzufinden um die Neuwahl deö Ausschusses der Krankenkasse vorzu

nehmen Dryander Skadtrath
Bekanntmachung

Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß nach einer dem Herrn
Reichskanzler zugegangenen amtlichen Mittheilung zufolge das Visa einer Russischen Mission
oder ConsulatSbehörde für Pässe welche die in Rußland bereits fich aufhaltenden Deutschen
dorthin nachgesandt erhalten zum Zwecke des Aufenthalts daselbst nicht erforderlich ist
Vielmehr ist ein solches Visa nur für diejenigen Personen welche nach Rußland reisen
zum Ueberschreiten der Grenze nöthig Selbstverständlich müssen aber auch die in Rußland
wohnenden Deutschen wenn sie von etwaigen Reisen nach Rußland zurückkehren Behufs
Überschreitung der Grenze ihre Pässe mit dem Visa eines Rufsischen diplomatischen oder
consularischen Vertreters im Auslande v rsehen lasstn

Halle den 29 Januar 1875 Der Königliche Landrath des EaalkreiseS
C v Krosigk

Als anscheinend gestohlen
ist ein goldener Siegelring mit einem Steine
in Form eines gewundenen Wappenschildes
oben weiß unten dunkel in Beschlag genom
men worden und kann in meinem Bürean
in Augenschein genommen werden

Halle den 3 Februar 1875
Der Staatsanwalt

Mehrere herrschaftliche Wohnnngen
mit GaS und Wasserleitung Garten und
Vorgarten zn vermietben von

S Löwendahl Geistthor Ks
D e 1 Etage meines Hauses alte Pro

menade 24 ist zum 1 October d I zu
vermiethen Sie besteht aus 1 Saal 6 Stu
ben 4 Kammern Küche nebst anderm Zube
hör sowie Mitgebrauch deS Gartens und ist
das Nähere part von 11 1 Uhr zu ersr

Geheimräthin Eiselen

Zwei Wohnnngey in der Nähe der Bahn
jede bestehend aus 3 Stuben 2 Kammern
Küche Keller Bodenkammer und Stall find
zum 1 April zu vermiethen Näheres zu
erfahren in der Exped d Bl

Eine parterre Wohnung best au 3 St
K und Zubehör 1 Juli zu beziehen

Jäzerplatz 2

Ein LogiS best au Stube Kam
Entree und Torfgelaß passend für eine ein
zelne Dame zum 1 April zu vermiethen

Preis 89 Markt 113 Wohnungen zu 7S 45 und 38 zum
1 April zu v Wucherer u Feldstraßenecke

Wegen Versetz ist eine freundl Wohnung
best aus 2 Stuben 3 Kam Küche und Zu
behör in Nähe des Bahnhofs zu vermiethen
und Ostern zu beziehen Zu erfragen

Merseburger Chaussee 15
im Eigarren Geschäft

Eine geräumige Wohnung ist zu vermiethen
und 1 April zu beziehen Zu erfr

Bahnhofstr 12 im Keller
Stube und K ohne Möbel an einz Herrn

sos in vermiethen Leipz Str 55 II
Eiue gut möbl Stube nebst Schlafstube an

1 oder 2 Herreu zu vermiethen und sofort
zu beziehen Zu erfragen

gr KlauSstr 28
Möbl St u K fof MartinSg 1 I
Gut möbl St u Eab für 1 o 2 Herern

fof zu beziehen gr Ulrichstr 18 I
Anst Logis für Herren und Mädchen

Kuttelpforte 3

Schläfst m K Schulberg 29 i K
Anst Schläfst gr Ulrichstr 11 H
Anst Schläfst bei

kl Klausstraße S
2 anst LogiS mit Kost

v d Steinthor Grünstr 3 IN
Anst Schläfst m K kl Ulrichstr 7 H
Schläfst m K Hoher Kräm ö II



r5 ll knl v feine weihe mit großer Schleife um zu räumen zum Selbst
kostenpreise bei I S am Kronprinz kl Klausstraße 2

Mull Gardinen mit vorzüglich gestickten Tüll Kanten pro Fenster 2 /z reeller
Werth 5 /z H

Bieleselder reinleinene Taschentücher urt ungleich gewebten Kanten pro V Dtzd
zu 23 27 i/z und 1 H die stärkeren Nummern sind vergriffen

Reinleinene Kindertücher fast wie Damentücher Dtzs 15
Eme Par tie mittlere und feinere Damenstrümpfe zu ganz enorm billigen Preise
Damen Gesundheitshemde in Welle unv Seite vorzüglich ausgearbeitet von 1 an
Tamenbeinkleider mit Schweizerstick rei zu 2ö ohne Stickerei zu 15
Neglig6 Jacken Stück 20 H
Aecht Perstiche seidene Damentücher Stück 9 SA
Den Restbeftaod von Mänteln und Jacken zum Herstellungspreis

HvrreiG oß Unterbeinkleider 15
Gesundh itshemden Stück 15
Wollene Flanell Oberhemden Stück 1
Chemisetts Vt Dtzd iu Servitenr 5 auch bunt
Bunte Schweizer Taschentücher 3Vz

Ferner empfehle ich mein gut sortirtee Herren nud Kinder Garderoben Laker
welches ich krankheitshalber auszulösen gevöthigt bin zum Einkauf von Frühj hrs achen
welche G legenheit billig zu ka ufe n so l eicht nicht wieder kommen dürfte

Central Verkaufs Bazar zur StaSt Zürich

1 u 2 Sorte in bester trockener Qualität offerircn billigst
ZtHivA Si A WZTA 9 Magdebllrgerstr 3

Kemävu u 8trümpkv
ewpfi h t sehr preiswerth

HtAIRkStÄts
Leipzigerstratze 5 s n 5 i58b

Große Kieler Kettbücklinge delieat und
billig ä Stück 8 9 1 leichte Pfennige

Prima Magdeb Sauerkohl
Giebichensteiuer Frühstück sehr groß

und wohlschmeckend bei
am Schulberg

Prima Sauerk ohl bei tritt
ZtahMpfeu sowie Haarteidenden
ist zu empfehln das durch sich selbst berühmt
gewordene

Wunder Haar Oel
von lulius llntk

dasselbe ist zu entnehmen gegen

PostVorschuß 5 Flacon 10 Mark
im alleinigen Depot der Firma

L HV r vr N colaist 37
Leipzig

DsS Wunder Haar Oel bringt binnen Jah
resfrist neues gesundes kräftiges Haar zum
Vorschein

Täglich frisch ge rannten reinschmeckenden

a A 16 17 18 und 2lt empfiehlt
r r Sa lamm 3Eine kleine Handschuhnähmaschine ver

kauft Wa senyaus II Eingang
Ausverkauf von Torf pr 100 Stück

13 Geiststraße 37 i nd HarzEcke

151
in einem Städtchen Nä e e pzig mit 73
Morgen bestem Weizeuboden 3 Morgen
Wiese herrschaftlichen Wohxgebäuden ist mit
einer Forderung von 17,5t t mit 800
Anzahlung zu verkaufen durch

G Hanßmann in Brandis

Auf der Grube Neuglücker Verein bei Niet
leben ist sehr gute Stückkohle vorräthig

bester Qualität liefern von heute ab pro Fuhre ä 25 Centner Netto
für S Mark Thlr f ei Stall

Bauhof 3
Breitestrasze17 Breitestr 17

von Mö iTu Tischlermeisterempfiehlt in vorkommenden Fällen sein Lager von Särgen in allen Größen
zu den billigsten Preisen

von anerkannt beste Qualität liefert pro Fuhre 25 Ctrfür 19 Vs Reichsmark 6 15 A frei Stall

Koblen Niederlage an der Berliner Straße
Bestellungen nehmen entgegen die Her en

A Ackermann Geiststraße 55 Chr Milder Niemeherstraße 15
C F G Kitziug Schmeerstraße 43

Eine Windmühle
mit Wohnhaus und Stallung 2 Mahlgängen
sehr gut gebaut mit vollkommner Beschäfti
gung ist für 4VW zu verkaufen durch

Hanßmann in Brandis
Alle Fischbeinschirme kauft Grasewea 4

Rückkanfssacheu n an kl Schwmm 1 l ii
Weidenplan 4

wird ein Fahrstuhl zu mietheu gesucht
für eine kranke Dame

Sumatra Cigarren in milder und
angenehmer Qualität Stück 5 Mark
pfennig empfiehlt

o Königsplaiz 6
Lilligö lMrrvttsii

vorzügliche Qualität
xr Zlille 2 Illlr 1 8xr
Ilili Mck 7

siM üu liabkn

xr Ullrieli tr v SRvis vis Haiuxllö

mit Gnmmischlauch

bester Qualität empfiehlt
üik 6iumi ii aÄre dai Uiiii8 von

ZVvß i v
I eiMiKvrstrassv 103

Ein Pianoforte
gut erhalten ist billig zu verkaufen

Leipzigerstraße 99

Ein echter Tscherkessenhahn lst noch ab

zulassen Kellnergasse 1
Wiesenhen

hiesiger Aue in größeren und kleineren Par
tieen zum Verkauf in Ctrn

Gasthof zum gold Herz

vorzüglicher Qualität in Balle und lose
ist zu haben große Brauhausgasse 28 be

Sechs Stück alle aber noch gute Billard
bälle zu verkaufen

Gasthof zu deu drei Königen

I Vsuüivux MT n shnh T z,zN

Tüchtige Tischlergesellcn
sucht die W öbeifabrik von Chr Schmidt

Spiegelfiasse Nr 12

SrvR iiii atSrKaI vvBr queltes Steinkohlen Preß nud Handform Torf i Fuhren unv einzeln zu
billigen Ptenen Handform Torf b l nt aline von luvt Stück zu Selbstkostenpreisen
um damit zu ä n

gr Sandberq 1v und Luckengasse 12
Daselbst können sich Franen zum Torstrane melden

Ueberzeugung macht wahr
51 zst Zx M s s Z Ltr ockene Waare grö ßtes Format empfehle ich zum billigsten

Preise Händler wie Abnehmer größerer Posten zu Grttbenpreisen

Mur HKI I iisliefert in Fuhrenund Lowries zu den billigsten Preisen

ti TauvengaffeBrennmaterialien d Rohprodneten Geschiist
gr Sandberg IV und Luckengasse 12

kauft Lumpen Kuocheu Eisen und alte Metalle und zahlt die böchsten Preise

gr Sandberg 1v W Z ttinar Luckengasse 12
Arbeitsame Mä chen für Küche u Haus

arbeit erhallen 1 März u 1 April bei höh
Lohn gute Stellen durch

Fr Gutjahr MartinSgasse 21

Für meine Gfsigfabrik suche ich
einen kräftigen nicht zu jungen
Hausknecht

lira
Kubgafse 2

Zwei KeUuerburschen
finden sofort Srelle dm ch

Zwei Lehrlinge
finden Ojiern unter möglichst günstigen Be
dingungen bei mir Platz

Otto Herbst Uhrwacher
Halle a S gr Mnchsfiraße 57
E,n Handschnhmacherlehrling wiro unter

g Bed yes b H Schmidt gr Ulrichestr 5l
Knaben welche Feilenhauer werden n o

len finden zu Ostern Unterkommen bei
A O tto Schmidt Königsstraße Zvd

Einen Lehrling sucht zu Ostern
G Bogler Tischlermstr Gei ftstr 38

Ein junges Mädchen welches schon im
Materialgeschäft thätig war wird zum ersten
April d I gesucht

Moritzzwinger Nr 1

Mädchen für kinderl Herr
schaft bei Hohem Lohn gesucht durch

Frau Ocholle Ranni chestraße 22
Eine Frau zur Aufwa tung sofort gesucht

kl Klausstraße 14 I reckts
Eine geübte Schneiderin empf sich z Anfer

tigung v Daniel Garderobe Mittelstr 8 p

Einige arbeitsame Mäd
chen von auSwäns wün ch n soscrr Stillen

Kutscher Haus u Pferdeknechte
suchen Dun i durch

Frau Deparade gr Schlamm lv
Ein orveoil Ä äda,ea sucht ei e anständige

Herrschaft Fra ckensstraßs 3
Eine womöglich gepr Lehrerin welche in

d deutschen u s anz Sprache gründl Unter
richt ertheilen vM möge gef ihre Adr unter
S 1 in d Exped d Bl niederlegen

Stadt Theater
Freitag den 5 Febrnar 1875
1l Vorstellung im 3 Abonnement

Auf allgemeines Bilanzen zuA letzten Mal
in dieser Saison

Ganz neu Ganz neuDie sieben Sterne
Schauspiel in 5 Acten von Dr v Schweitzer

Drockenhaus
Jeden Donnerstag Kränzchen
Sonntags Gesellschafts Ball

zliihlerbrnnuen 2

Swg Schlachtefest
Es ladet freuudl chfl ein Müller

Unterricht im Rechnen spee im
kaufmännischen Rechnen ertheilt

Hedwigsstr 12

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit
wird 1 April d I gesucht

Moritzzwinger 1
Ein ordevll Mädchen das schon längere

Zeit gedient w f Küche u Hausarbeit srs
ov z 1 März gesucht

Louis Cerf xr Märkerstr 2t

Einige junge Damen können noch an meiner
Schueiderstunde theilnehmen
Jda Hieronymus gr Ulrichsstr S5,1

Heute Morgen 3 Uhr wurden w r durch
die Geburt eines kräftig Jungen hocherfreut

Halle den 4 Flbr 1875
Carl Rejall und Frau

Der p Vechmaun welcher in meinem
Geschäft fungirte für mich Aufträge u
Zahlungen in Empfang nahm ist
nicht mehr be echt gt Aufträge nochZah
lungen in Empfang zu nehmen da derselbe
nicht mehr in meinem Geschäft ist

Halle den 1 Februar 1875
Carl Martini

Zum I April erh Köchinnen u
Stubenmädchen b höh Lohn Stillen in
ff Häusern h er u Leipzig

Einige Mädchen suchen sof r Z März
Dienst durch

Emma Lerche gr Klausstr 28
Ich suche zum 1 April ein in der Küche

erfahrenes Mädchen das zugleich auch tüch
tig in der Hausarbeit ist
Wally Meier geb v Beurmann

kl Steinstraße 5a 2 Tr

Hierdurch ladm wir unsere Mitglieder zu
der am
Sonnabend den 7 Febr Abends 7 Uhr
im goldenen Ring anberaumten Genes

l ral Versammlnng em und bitt um recht
zahlreichen Besuch

Tages Ordnnng
1 Rechnungslegung
2 Neuwahl der ausscheidenden Vorstands

mitglieder

Der Vorstand

Nur suchst Du mit Eifer Fernanto was
Leiden Dir schaffet

Nichts nützet Dir spüren noch spähen wie
sehr Du Dich mühst auch

PolyphemoS holdlock ger Du es sagt Dir s
Galats

Die der Mutter der Nereiden nicht raubt
Dei n liebendes Her z

Für eine einzelne anst Dame
eine kleine Wohnung mit Garten gesucht
Adressen unter B 1W gcf uiederzul
ia der Cxped d Bl

Macher urn herein

Montags n Donnerstags Uebung
Wasferstand der Saale bei Trotha

Am 3 Fcbr Abd cm Uuterp 1 M 56 C
Am 4 Febr Mrgs am Unlerp IM 54 C

Für die RHaetion verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhause
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